
Herzlich Willkommen

in der Hinterlandschule

Informationsveranstaltung

zum Übergang 

Klasse 6-7



Schule im Ganztagsprofil 2

Cafeteria/Mensa

Hausaufgabenhilfe

Angebote

Mentorensystem / Buddy-Projekt



Besondere Angebote

• Methodenkompetenztraining

• Suchtprävention

• Soziales Lernen

• Berufsorientierung

• Bilingualer Unterricht 

• Schule mit Schwerpunkt Musik



Methodenkompetenztraining

Curriculum für die Klassen 1 bis 10

min. zwei Schwerpunkttage pro Schuljahr, 

z.B.:

• Texterschließung

• Teamkompetenz

• Problemlösen

• Spiel das Leben

• Präsentationen



Suchtprävention

• Klasse 6: Cybermobbing 

• Klasse 7: Rauchen

• Klasse 8: Alkohol, illegale Drogen

(Essstörungen, Cybermobbing) 

• Projekt „Digitale Helden“



Soziales Lernen

• Buddy-Projekt

• Mentoren

• Kooperation mit dem bsj Marburg



Berufsorientierung

• Projekt „Vertiefte Berufsorientierung“

• Berufskundliches Portfolio (Berufswahlpass)

• Verbindliche Bausteine für die Klassen 7 bis 10

• Kompetenzfeststellungsverfahren Kompo7

• Kooperation mit außerschulischen Partnern

• Bewerbungscamp

• (Berufseinstiegsbegleiter)

 Gütesiegel Berufsorientierung Hessen



Schule mit Schwerpunkt Musik

Beispiel: Bläserklassen in Steffenberg

• Musikunterricht jahrgangsweise parallel

• Bläsergruppe im Wahlpflichtbereich (Klasse 9)



Wesentliche Ziele unserer Arbeit

• Abschlussfähigkeit

• Anschlussfähigkeit

• Methodenkompetenz

• Soziale Kompetenz

• Gezielte Berufswahl



Bildungswege 

in Hessen





Ausgestaltung der

Hauptschule



Lernen in der Hauptschule

Die Hauptschule vermittelt entscheidendes 

Grundwissen und entsprechende 

Schlüsselqualifikationen zur Bewältigung 

allgemeiner Lebenssituationen und für das 

Berufs- und Arbeitsleben. 

Gelernt wird meistens ausgehend von 

praktischen Fragestellungen und zum Teil auch 

in Projekten, die Inhalte verschiedener 

Schulfächer vereinen. 



Möglichkeiten nach dem 

Hauptschulabschluss



Ausgestaltung der

Realschule



Lernen in der Realschule

Die Stundentafel der Realschule ist so angelegt, dass 

die beiden Ziele der Realschule (Einstieg in den Beruf

und Übergang auf eine weiterführende 

Schule/Oberstufe*) gewährleistet sind!

*)



2. Fremdsprache Französisch

• Zweite Fremdsprache ist Voraussetzung für 

den Besuch der gymnasialen Oberstufe.

• Anmeldung für zwei Jahre verbindlich.

• Freiwillige Teilnahme am Frankreichaustausch 

mit dem Lycée Emile Littré, Avranches.

• Parallel dazu WPU, möglichst in zwei 

unterschiedlichen thematischen Blöcken. 



Bilingualer Unterricht

• Zusätzliche sprachliche Förderung

• Unterricht wird in einem Sachfach (z. B. 

Erdkunde, Geschichte sowie Politik/Wirtschaft 

abhängig vom Standort) zweisprachig (in 

Deutsch und – mit stetig wachsendem Anteil 

– in der 1. Fremdsprache) erteilt.

• Zertifizierung der Teilnahme



Möglichkeiten nach dem Realschulabschluss



Kombi-Klassen

• Konzept „HR+“

• Zusätzliche (Hauptschul-)Klasse wird 

gebildet!

• Hauptfächer (D, M, E) getrennt, einige 

Nebenfächer gemeinsam

• Klassenlehrer/in deckt mind. 1 HF, WPU 

(AL/BO bzw. VBO) und möglichst Ek ab

• Klassenlehrer/in betreut die Betriebspraktika



Das Verfahren

• Empfehlungskonferenz Januar 2021

• Teamberatung Februar 2021

(ggf. 2. Beratungsgespräch)

• Anmeldung bis 05.03.2021

• Endgültige Entscheidung bis 05.04.2021



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.hinterlandschule.de


